
13. Juni 2025

Farbe bekennen: Augsburg feiert den
Christopher Street Day 2025!

Am 14. Juni 2025 nimmt Augsburg am Christopher Street
Day teil, um Vielfalt und Toleranz für LGBTQIA+ zu fördern.

Augsburg, Deutschland - Am 14. Juni 2025 wird Augsburg für
die LGBTQIA*-Community zum Schauplatz eines bunten und
wichtigen Ereignisses: dem Christopher Street Day (CSD). Der
Stadtverband Augsburg der GRÜNEN ist mit einem Infostand am
Rathausplatz ab 10 Uhr und einer Parade, die um 12 Uhr
beginnt, dabei. Hier setzt die Stadt ein Zeichen für eine offene
und faire Gesellschaft, ganz im Sinne der Forderungen nach
Toleranz und Vielfalt.

Der diesjährige CSD ist Teil des Pride Month, der in zahlreichen
Städten weltweit gefeiert wird. Menschen kommen zusammen,
um für die Rechte von queeren Personen zu demonstrieren und
deren Sichtbarkeit in der Gesellschaft zu stärken. Die GRÜNEN



betonen, dass solidarisches Handeln unabdingbar ist, um eine
klare Botschaft gegen Diskriminierung zu senden.

Wichtige Forderungen

Die Veranstaltung steht unter dem Leitgedanken, die
Gleichstellung von Regenbogenfamilien zu fordern und das
Selbstbestimmungsgesetz zu verteidigen. Die GRÜNEN
appellieren an alle Parteien, den Aktionsplan „Queer Leben“
umzusetzen, der am 18. November 2022 beschlossen wurde.
Dieser sieht in sechs Handlungsfeldern vor, queere Menschen
rechtlich anzuerkennen und ihnen Teilhabe, Sicherheit sowie
Zugang zu Gesundheitsdiensten zu ermöglichen. Besonders
wichtig sind auch Beratungs- und Communitystrukturen, die den
Betroffenen Rückhalt bieten.

Ein Blick über die Grenzen

Die Notwendigkeit solcher Veranstaltungen wird besonders
deutlich, wenn man die weltweiten Entwicklungen betrachtet.
Laut Amnesty International werden LGBTI+ Personen in vielen
Ländern mit Gewalt und Diskriminierung konfrontiert. In Irak
beispielsweise wurde ein Gesetz verabschiedet, das
gleichgeschlechtliche Beziehungen mit bis zu 15 Jahren Haft
bestraft. In Afrika ist die rechtliche Lage für queere Personen
ebenfalls alarmierend: In 31 Ländern sind einvernehmliche
gleichgeschlechtliche Handlungen kriminalisiert. Uganda hat
sogar ein Anti-Homosexualitätsgesetz mit Todesstrafe
verabschiedet, was die Situation dramatisch verschärft.

Die Welt ist zwar nicht überall gerecht, aber in den letzten
Jahren gab es auch positive Entwicklungen. In Namibia wurden
diskriminierende Gesetze aufgehoben, und in Griechenland
dürfen gleichgeschlechtliche Paare seit Februar 2024 heiraten
sowie Kinder adoptieren. Solche Fortschritte sind auch ein
Ansporn für die Demonstration in Augsburg: Sie zeigt, dass es
einen Kampf um Rechte und Anerkennung gibt, der weltweit
geführt werden muss.



Der historische Kontext

Die Wurzeln der LGBTQIA*-Bewegung reichen bis zu den
Protesten im Stonewall Inn 1969 in New York zurück. Diese
Ereignisse markierten den Anfang des Widerstands gegen
Diskriminierung und Ungerechtigkeit. Daher ist es von großer
Bedeutung, dass inspirierende Veranstaltungen wie der CSD in
Augsburg stattfinden. Sie machen nicht nur auf die Belange der
queeren Community aufmerksam, sondern tragen auch aktiv zur
Verbesserung der gesellschaftlichen Akzeptanz bei. Wer mehr
über den CSD in Augsburg erfahren möchte, findet weitere
Informationen auf der Webseite der CSD Augsburg.

In diesem Sinne hoffen wir auf eine lebendige und friedliche
Parade, die all die bunten Farben und facettenreichen Stimmen
der LGBTQIA*-Community in den Vordergrund stellt. Denkt
daran: Es liegt an uns, gemeinsam ein Zeichen für Vielfalt, Liebe
und Respekt zu setzen!

Details
Ort Augsburg, Deutschland
Quellen gruene-augsburg.de

www.csd-augsburg.de
www.amnesty.de

Besuchen Sie uns auf: nag-bayern.de
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